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12.8.12 - 2. Bieberer Kartoffel-Volkslauf in Offenbach 

Vom Raben bis zum Seerosenweiher 
von Thomas Guthmann

Der Kartoffellauf in Offenbach Bieber wurde 2011 anlässlich des 150-
jährigen Vereinsjubiläums des TV Bieber ins Leben gerufen. Durch die 
Resonanz, aber auch dem Spaß am Ausrichten des Volkslaufs blieb man 
der Veranstaltung treu, so dass am vergangenen Sonntag wieder "vom 
Raben bis zum Seerosenweiher" gelaufen wurde. Bei der zweiten Auflage 
des Kartoffellaufs in Offenbach Bieber erfreute sich Jung und Alt am 
vormittägigen Laufvergnügen. 

Unterstützt wurde der TV Bieber durch 
die LG Offenbach, welche über 
langjährige Veranstaltungserfahrung 
verfügt, richtet sie doch z.B. den 
Rosenhöhenlauf aus. So war es auch 
nicht verwunderlich Kristoffer Uhlisch 
bei der Anmeldung/Zeitnahme 
vorzufinden, oder aber Laufurgestein 
Ulrich Amborn, der bei der Ausgabe der 
Startunterlagen half und dann auch 
noch zwei Mal die Laufschuhe 
schnürte. 
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Start der Langstrecke über 10 km Lauf mit dem Sieger Dirk 
Schönbeck (774) und dem 2. Stefan Schütz (793) bereits vorne 

Start zum Jugendlauf über 3 km mit Aron Bienenfeld (Nr. 638) in 
Front, dem schnellsten auf dieser Distanz 

Ab 09 Uhr ging es bei bestem Sommerwetter mit dem 
Wettkampfgeschehen los: strahlend blauer Himmel, Windstille, 12 °C im 
Schatten (jedoch in der Sonne bereits schweißtreibende Temperaturen) 
lockten knapp 200 Finisher an die Startlinie der verschiedenen Distanzen - 
deutlich mehr als letztes Jahr. 

Beim 10 Kilometerlauf siegte Dirk Schönbeck (SSC Hanau-Rodenbach). 
Nach langer Verletzungspause tastet sich der 37-jährige wieder langsam 
ans Wettkampfgeschehen heran, um bei den Hessischen Meisterschaften 
in Marburg die Mannschaft des SSC Hanau-Rodenbach unterstützen zu 
können. Mit seiner Siegerzeit von 35:43 min ist er bei seinem alten 
Leistungsvermögen zwar noch nicht angekommen und auch ein gutes 
Stück vom Streckenrekord (33:28 min) entfernt, dennoch genügte es für 
einen komfortablen Vorsprung vor dem Zweiten. Rang Zwei ging an Stefan 
Schütz (Software AG DWS Darmstadt) in 36:03 min, der damit die M50 
gewann. Stephan Müller (Bikeschmiede 262) sicherte sich in 37:06 min 
Platz Drei. 

Viele Gassigeher kreuzten auf ihrer morgendlichen 
Runde die Laufstrecke 

Uli Amborn war nicht zu 
bremsen: erst bei der 

Anmeldung geholfen und 
anschließend die Langstrecke 
(10km) und Mittelstrecke (6km) 

gelaufen und das jeweils auf den 
1. Platz der AK55 

Peter Hüpfner gewinnt die M65 

Bei den Frauen hatte Sabine Hill (NoWaLaLa Sports Bieber) das 
Rennzepter fest in der Hand: von Beginn an lief sie einem Start-Ziel-Sieg 
entgegen, distanzierte die Konkurrenz um mehr als drei Minuten und 
überquerte die Ziellinie nach 46:26 min. Bereits bei der ersten Auflage war 
sie am Start gewesen. Sie führt in Offenbach Bieber ein Laufsport 
Fachgeschäft und gründete am 30. August 2011 den Lauftreff Bieber, 



welcher heuer mit 21 Teilnehmern vertreten war. Die weiteren 
Platzierungen waren leicht umkämpft, denn mit gerade mal sechs 
Sekunden verteidigte Stefanie Schaffeld (BSV Hanau) in 49:46 min den 
zweiten Platz vor der Dritten Barbara Stenger aus Mainflingen in 49:52 min. 

  

10 km Siegerin Sabine Hill 
1. W55 Ursula Stoll gefolgt von 

Rudi Labus 
6 km Sieger Markus Heidl 

6 km Siegerin Isabelle 
Steyer 

 

Kurz nach dem 10er wurde der 3 Kilometerlauf 
der Schüler gestartet und die jungen 
Nachwuchsläufer waren nicht zu bremsen: voller 
Eifer spurteten sie die landwirtschaftliche Straße 
zwischen den Maisfeldern hindurch, erklommen 
die Brücke um wenig später bereits wieder 
Richtung Ziel zurückzulaufen. Das Schüler/innen 
Rennen war fest in Bienenfelder Hand: bei den 
Jungen siegte Aron Bienenfeld (LG Offenbach) 
in 9:55 min und bei den Mädchen Hannah 
Bienenfeld (LG Offenbach) in 13:31 min. Auch 
Platz Zwei wurde familiengleich vergeben: Miro 
Kopp wurde in 12:58 min Zweiter und seine 
Schwester Maria ebenfalls Zweite in 13:53 min. 
David Bienenfeld (LG Offenbach) belegte Range 
Drei in 14:10 min und Eva Dippold (LuT 
Aschaffenburg) wurde Dritte in 14:39 min. 
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Sven Nast (658) und Lukas Georg (644), Nils Kohl (652) und Christian Müller (657) unterwegs auf der 6 km langen Mittelstrecke 

Um 10:30 Uhr, der 10 Kilometerlauf war in trockenen Tüchern bzw. die 
Läufer in trockenen Shirts, interessierte Schüler stempelten mit selbst 
geschnitzten Kartoffelstempeln kleine Kunstwerke um die Wette, fand der 6 
Kilometer Jedermannslauf seine Austragung. Routiniert vom Start weg 
präsentierte sich Markus Heidl, wusste er doch, dass 6 km nicht am Start 
entschieden werden und ließ die anderen erstmal vorpreschen. Schnell 
übernahm er dann jedoch die Führung und siegte sicher in 22:38 min. Die 
folgenden Ränge gingen an die Doppelstarter Dirk Alexander (Zweiter in 
23:15 min) und Ulrich Amborn (Dritter in 23:59 min). 

Bei den Frauen siegte die vereinslose Isabelle Steyer in 26:21 min. Rang 
Zwei ging an Svenja Höfer (LG Neu-Isenburg Heusenstamm) in 30:42 min, 
welche nach dem Lauf noch locker nach Hause radelte. Ihr folgte die Dritte 
Mirjam Bienenfeld (LG Offenbach) in 32:37 min und komplettiere damit den 
bienenländischen Familienerfolg. 

 

Zieleinlauf für Helmut Loesche auf der Langstrecke mit 10 km Die Kleinsten starteten auf der Bambinistrecke über 400m 



Im Ziel zeigten sich die Teilnehmer sichtlich zufrieden mit der 
Veranstaltung. Es wurden Erlebnisse von der Strecke ausgetauscht: "Ich 
habe ein Eichhörnchen gesehen," so eine Teilnehmerin. "Bei mir ist ein 
Kaninchen über die Strecke gehuscht," berichtete ein anderer Teilnehmer. 
"Ich habe einen Fuchs gesehen", war die Antwort. 

Einzig über die vielen Gassi-Gänger, die ohne große Rücksicht auf die 
Läufer die Strecke kreuzten oder ihre kleinen Wadenbeißer unangeleint 
ausführten, beschwerten sich die Teilnehmer. 

  

Pellkartoffeln und Quark - da sind die Kohlenhydratspeicher und 
auch Eiweißdepots schnell wieder aufgefüllt 

Kartoffelschälwettbewerb: wer 
schält in 2 Minuten die längste 

zusammenhängende 
Kartoffelschale 

Kartoffelschälwettbewerb: es 
wird gemessen 

Auch in diesem Jahr gab es wieder 
allerhand Schmackhaftes von der Knolle: 
Pellkartoffeln mit Quark und Kartoffeln mit 
Würstchen. Ulrich Amborn, der als 
Kuchenthekenkenner Hessens einen Ruf 
hat, lobte die süßen Spezialitäten (wenn 
auch aus Bäckerhand und nicht 
hausgemachte Vereinskuchen). Wurde im 
vergangenen Jahr noch der leckerste 
Kartoffelsalat der Region gekürt, galt es in 
diesem Jahr beim Kartoffelschälwettbewerb 
die geschicktesten Hände zu finden: wer 
schält in zwei Minuten die längste 
zusammenhängende Kartoffelschale? 
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Mit dem Kartoffellauf kam in Bieber trotz immenser 
Wettkampfangebotsdichte im Rhein-Main-Gebiet eine locker leichte noch 
junge Veranstaltung hinzu, die vielleicht durch einzigartige ausgefallene 
Kartoffelspezialitäten und kreatives Wettkampfumfeld eine breitgefächerte 



Läuferschar anlocken kann. Nicht leicht ist es eine Veranstaltung zwischen 
altbekannten und bewehrten Wettkämpfen zu etablieren und das 
Läuferinteresse für die eigenen Wettbewerbe zu wecken. 

Bericht und Fotos von Thomas Guthmann 
Weitere Fotos: www.thomasguthmann.de 

Foto-Impressionen im LaufReport HIER 

 

Ergebnisse - Infos www.tvbieber.de 
Zu aktuellen Inhalten im LaufReport HIER 
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